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Der Geburtstag Sr Majestät des Kaisers und Kö
nig ist auch in diesem Jahre in der hiesigen Haupt und
Residenzstadt und nach den vorliegenden telegraphischen
Nachrichten auch in den meisten übrigen Städten des Deut
schen Reiches festlich begangen worden Allenthalben be
grüßt das deutsche Volk den dieSjähr ge Allerhöchsten Ge
burtstag als einen willkommenen Anlaß seinem Kaiser die
Gefühl unwandelbarer Treue und V rehrung in beredter
Weise darzubringen In Folge Allerhöchster Bestimmung
wurde die offizielle Feier des Tages weil derselbe in die
Charwoche fällt bereits am Sonnabend begangen Bei dem
Reichskanzler Fürsten von BiSmarck fand an diesem Tage
ein Diner für das diplomatische Corps statt welchem außer
dem der Kaiserlichs Botschafter in Paris Fürst zu Hohen
lohe Schillingssürst die Direktoren und ältesten Räthe des
Reichskanzler Amte beiwohnten Den Toast auf Se Ma
jestät den Kaiser und König brachte der großbritannische
Botschafter Lord Odo Rüssel aus Dem Auswärtigen
Amte gab der Staatssecretär von Bülow daS Diner zur
Feier de Allerhöchsten Geburtstages Sodann fanden in
allen Ministerien die aus Anlaß des Kaiserlichen GeburtS
festeS üblichen Festmahle statt Nachmittags S Uhr fand
im Hotel de St Petersburg das Festmahl des Herren
hauses und um dieselbe Zeit im Englischen Hause das des
HaufeS der Abgeordneten statt Der Magistrat und die
Stadtverordneten waren zum Diner in bem großen Saale
des Rathhauses vereint Die Offiziere sämmtlicher in Ber
lin garnisonirenden Truppentheile hatt n an verschiedenen
Orten Festessen veranstaltet die Mannschaften waren in
geeigneten Lokalen zu geselligen Vergnügungen versammelt
Auch in zahlreichen öffentlichen und privaten Gesellschaften
in Korporationen und Vereinen ist bereits am Sonnabend
der Geburtstag Sr Majestät de Kaisers und Königs in
erhebender und herzlicher Weise gefeiert worden

Die gestrige Soiree im kaiserlichen Palais verlief
dem bekannte Programme gemäß sehr glänzend Allseitig
wurde mit besonderer Freude wahrgenommen daß Seine
Majestät der Kaiser sich sehr munter nud mit gewohnter
Spannkraft die in nichts an das letzte Unwohlsein erinnerte
unter de Gästen bewegte Unter Anderem nahm der Kai
ser wiederholt Gelegenheit verschiedenen LandtagSmitgliedern
seine Befriedigung über de Gang der Arbeiten in beiden
Häusern auszuspreche gleichwohl war bis heute Mittag
noch keine Bestimmung darüber getroffen in welchem Um
fange morgen am Geburtstage Sr Majestät der Empfang
der Deputationen stattfinden sollte da die Aerzte darüber
weitere Vorschläge vorbehalten hatten

Fürst Bismarck reist morgen oder Dienstag nach

stillen Gütern in Lauenburg von wo er in acht bis zehn
Tagen zurückerwartet wird Seinen Geburtstag gedachte
der Fürst hier zu feiein Ueber den Zeitpunkt zu welchem
er feinen ausgedehnteren Urlaub antreten wird steht noch
nichts fest Die Angabe daß eS beabsicyt gt wäre dem
Fürsten den Titel eines Herzogs von Lauenburg zu verlei
hen entbehrt wie man von unterrichteter Seite versichert
jede thatsächlichen Anhalts mehr Begründung hat dage
gen die Nachricht daß die längst vorhandene Abficht die
Einverleibung des Heizozthum Lauenburg in die preußische
Monarchie zu bewirken endlich zur Ausführung kommen
soll indessen ist der Stand dieser Angelegenheit noch kei
neswegs danach angethan die Einbringung der erforder
lichen Gesetzesvorlage für die nächste Zeit wahrscheinlich zu
machen Schwerlich dürfte eS noch in biestr Landtagssession
dazu kommen

Der Landtag hat bei seinem Mederzusammen
tritt nach Ostern fünf Wochen und drei Tage Berathungs
zeit bis zum Pftngstseft hin In dieser Zeit sollen sämmt
liche großen VerwaltunzSreformgefetze das Plenum des Ab
geornetenhauseS so wie die Commissionen und das Plenum
des Herrenhauses passiren Es liegt auf der Hand daß
zur Fertigstellung dieses umfängliche Materials die Session
weit über Pfingsten hinaus mindestens um drei Wochen
verlängert werden muß und es wird Außerordentliches ge
leistet sein wenn das gesammte Pensum bis zum 12 Juni
bewältigt ist

Der Entwurf einer Vormundschastsordnung nach
den HerrenhauSbefchlüssen kommt morgen für das Abgeord
netenhaus zur Vertheilung und wird den Mitgliedern in die
Heimath nachgesandt

An unterrichteter Stelle wird die Nachricht einer
hiesigen lithographirten Corresponvenz als stände in aller
nächster Zeit die Einbringung eines Gesetzes über die geist
lichen Orden und Congregationen zu erwarten auf eine
Verwechselung zurückgeführt welche daraus entstanden sein
mag daß thatsächlich sehr umfassende Erhebungen auf die
sem Gebiete angeordnet worden sind von einer Verwer
thung dieser Erhebungen zu gesetzgeberischen Maßnahmen
ist indessen zur Zeit um so weniger die Rede gewesen als
die Frage ob die Angelegenheit nicht wirksamer auf dem
Gebiete der Reichsgesetzgebung als auf dem der Landes
gesetzgebung zum AuStrag zu bringen sei noch immer in
den maßgebenden Kreisen ventilirt wird Wie noch in den
Verhandlungen des englischen Parlaments vom 18 März
erwähnt worden hat die englische Regierung auf Antrag
Newdegate S unter Anderem auch an die deutiche Regierung
um statistische Mittheilungen über das Klosterwesen gebeten
ein Ersuchen welches vorläufig mit dem Hit weis auf die
deutschen Einzelstaaten beantwortet worden war dem aber
doch vielleicht noch weitere Folge gegeben werten dürfte

Die Abfertigung welche der Reichskanzler jüngst
dem Abg v Gerlach ertheilte hat nicht ermangelt in vor
zugsweise kosfervatioen Kreisen ein außerordentliche Auf
sehen zu machen zum Zeichen daß der Pfeil gerade da ge
troffen hat wovin er geschnellt war Diese Bemerkung be
schränkt sich nicht auf Deutschland sie greift auch über nach
England Dem Eindruck den jene BiSmarck sche Rede ge
rade auf die öffentliche Meinung Englands gemacht hat
tonnte sich aber selbst die Times nicht entziehen ohne
Gefahr zu laufen die Fühlung mit einer lebhaften GeisteS
strömung in England zu verlieren So bespricht denn das
Clthbl tt in seiner Sonnabevdnummer das Zusammentreffen
zwischen dem Fürsten Bismarck und Herrn v Gerlach und
citirt ausführlich de Ersteren Wort Welche Ansichten
auch immer schließt daS Blatt über des Kanzler
Kicchenpolitik herrschen mögen Jedermann muß fühlen daß
Deutschland einen Redner und einen Staatsmann besitzt
und zwar einen dessen Thaten und Worte gleich sicher
leben werden Wenn wir den Metallklang dieser Sätze
aus der Rede BiSmarck s in Ewiderung auf Herrn von

Gerlach s Bemerkungen mit den formlosen Ideen und den
breiartigen Reden so vieler Minister kontrastiren können
wir den Einfluß verstehen welchen der Sprecher auf Deutsch
land ausübt

Der deutsche Botschafter in Paris Fürst Hohen
lohe SchillingSfürst hatte wiederholte Besprechungen mit dem
Reichskanzler Er wird einige Tage in Berl n bleiben
und dann nach Paris zurück letzen

Die Pariser Union bespricht den deutschen Kul
turkampf mit einer Exaltation die selbst an einem franzö
sisch ultramontanen Blatte auffällig ist Was uns daran
interefsirt das ist die herzliche internationale Uebereinstim
mung der Pariser ultramontanen Zeitung mit den Reden
des Centrums einschließlich des Hospitanten v Gerlach
Die schönen Seelen begegnen sich in dem Vergleich deS
Fürsten Bismarck mit dem heidnischen Jmperatorenthum
Wir erwarten wenn der Landtag wieder zusammentritt
nun auch dem zweiten Vergleich der Union im Abgeord
netenhause zu begegnen nämlich mit Mahomet dessen De
vise Glaube mir oder stirb die Losung de Kanzlers sei

Ueber die Leitung des Religionsunterrichts in den
katholischen Volksschulen hat der Kultusminister in einer
Verfügung folgende Grundsätze aufgestellt Wenn die Pro
vinzialregierungen den Geistlichen der Parochie in welcher
die betreffende Schule gelegen ist als den Leiter de Reli
gionsunterrichtes ansehen so liegt daS für vorausgesetzte
gewöhnliche Verhältnisse in der Natur der Sache insofern
der Parochns in der Regel der nächst Berufene dazu sein
wird Der Staat beansprucht was die Auswahl dazu ge
eigneter Persönlichkeit anlangt auch nach seiner gegenwärti
gen Stellung zur Kirche weder die Initiative noch die

Lerzy
Eine Novelle aus Polens Gegenwart

on Georg von Dyherru

St FortsetzungGraf Mielcinski stand voch lange in Gedanken ver
sllnken bevor er sich zu seiner Tochter begab Er wußte
seine Worte hatten ihn an den Priester einen unversöhn
lichen Feind geschaffen doch er fürchtete ihn nicht wenn
auch seine Waffen versteckt waren und er selbst mit der ihm
ebenen Offenheit und Klarheit zu Werke ging Diese
Männer sind es dachte er die Alles aufbieten das Volk
auf seiner niedrigsten Stufe zu erhalten in Dunkel und
Unwissenheit denn der Fortschritt schadet ihnen daS Licht
der Aufklärung würde allzuviel Schatten hervorrufen in
Leben und Treiben der Priester So beherrschen sie das
verblendete Volk und während sie ihm zurufen deine Na
tionalität ist bedroht man hat dir dein Vaterland zerstückelt
und geraubt man will dir auch deine Sprache nehmen ver
folgen sie dabei die Zwecke ihrer Kirche weil si5 wissen
daß jeder Schritt zu einer höheren Einficht und Kultur
ein Schritt rückwärts ist für ihre Macht I

O Polen rief der Greis könntest du ab
schütteln allen Schmutz der auf deinem Volke ruht ent
würdigender als das fremde Joch könntest du deinen Edlen
einen festen Character geben und jene männliche Energie
mit hoher Geistesbildung verbunden die un einst groß
machte deinem Volke den Sinn für Thätigkeit und treue
Arbeit dann würdest du werth sein deine Schultern
Noch einmal mit dem königlichen Purpur zu schmücken an
statt dich mit dem nutzlos verspritzten Blute fanatischer Auf
wiegler schmählich zu besudeln Warum wollen die Niede
ren die Auferstehung deS Reiche Um ein träges ge
nießendcS Leben zu führen Warum die Hohen Weil
keiner von ihnen sich für zu gering hält die Königskrone zu
tragen

O Kirche fuhr er fort wie hat Menfchenwerk
ad Menscherwitz dein heiliges Gebäude entstellt dein

Oberhaupt greift mit zitternder Hand nach den ewigen

Eigenschaften Gottes und nicht zufrieden mit dem Glanz der
Tiara will er göttlichen Nimbus für sein weißes Haar und
wirft die Brandfackel des Zwiespaltes in den Schooß seiner
Kirche deine Priester wie wenig werth des erhabenen
Vorbitdes ihres Herrn geben dem Kaiser nicht was
de Kaiser ist und uuterminiren selbst den Boden auf dem
sie stehen deine Laien ein Gemisch von Aberglauben
und Unglauben

Eine Thräne des Mitleids fiel aus dem Auge dieses
ManneS der sich doch einen guten Katholiken einen treuen
Sohn Polens nannte

Am selben Tage schrieb der Probst an den Pater
Basyli in P um ihn zn warnen vor Jerzy der ohne
Zweifel den Ideen und Ansichten feine Onkel nicht fremd
geblieben fei und als Priester später große Unheil anrich
ten könne Er möge prüfen ob der Knabe frei von dem
verderblichen Einfluß seine Verwandten die blinde Ehr
furcht besitze welche die Kirche verlange und vor Allem
ob sein Wille ihn in Uebereinstimmung mit den Wünschen
des alten Grafen zum geistlichen Amte bestimme Er seiner
seits wolle Agnata im Beichtstuhl zu bereden suchen der
Welt zu entsagen und den Schleier zu nehmen Er hoffe
bei ihrer ernsten Richtung und dem ruhigen Character der
Comtesse würde es ihm gelingen und dann stehe keine Per
son zwischen dem bedeutenden Vermögen der Mielcinski
und der heiligen Kirche

Pater Basyli lächelte al er dies Schreiben gelesen
hatte das einem feinen Diplomaten alle Ehre gemacht haben
würde doch leider befand sich der Brief nicht in den rechten
Händen denn Pater Basyli barg unter der schwarzen
Kutte ein ehrliches Herz ohne Falsch

In Beziehung auf seinen Glauben war er blind Ohne
zu fragen nahm er seine Lehren hin und pries sich glücklich
einer Religionsgemeinschaft anzugehören welche er als die
Hüterin der Künste die Mutter der Wissenschaften und die
Wohlthäterin der Welt ansah

Jesuitische Machinationen blieben ihm fremd und er
hätte nie Pläne geschmiedet über de Gräbern seiner Mit
menschen aus deren Mitteln Klöster zu bauen

Somit beschloß er diesen Brief des hochwürdigen
Probstes unberücksichtigt zu lassen oder doch für seine Per

son nicht zum Gelingen jener Pläne beizutragen Würde
Jerzy Priester so glaubte er seine Kirche habe einen Schatz
an dem talentvollen geistig hervorragenden Mitglied ge
wonnen und zweifelte nicht daß ihm die höchsten geistlichen
Ehrenstellen zu Theil werden würden Ueberdies war
er der Beichtvater des jungen Mielcinski und es konnte ihm
nicht wohl einer seiner Gedanken verborget bleiben

Die Glocke im Parterre ertönte und ein Diener mel
dete Frau von Narazin welche vergebens nach BoguScyn
gefahren war und nun nach einem Monat kam ihrem Enkel
die Mi theilungen zu machen welche ihr Herz ihr eingab
Sie nahte sich ihm mit dem sehnsüchtigen Wunsche diesem
Knaben eine frohe Botschaft zu bringen und nachdem sie
vom Pater Basyli die Erlaubniß empfangen Jerzy zu spre
chen der gerade in der ihm verhaßten deutschen Stunde
saß harrte sie seiner Ankunft entgegen

Mühsam bezwäng sie die Aufregung die sich ihrer
bemächtigte und schritt in dem Sprechzimmer auf und nie
der Sie wollte dem Jüngling die Geschichte seiner Mutter
treu erzählen ihm offen sagen daß sie eine Schuld zu
sühnen und sich sehne den Sohn ihrer unglücklichen Tochter
an ihr Herz zu drücken

Sie zweifelte nicht Eindruck auf ihn zu machen und
wenn er gerührt feine Großmutter umarmte dann wollte
sie ihr Recht in Anspruch nehmen und indem sie ihm die
Aussicht auf die Hälfte ihrer Reichthümer eröffnete aus
seinem Munde die Zusage empfangen dem Beruf zu dem
fein Onkel ihn bestimmt hatte zu entsagen sich einige Jahre
nach Vollendung seiner Studien in fremden Ländern um
zusehen und dann Bronikowo zu übernehmen Seine Freude
mußte grenzenlos sein über diesen Umschwung der Verhält
nisse die ihn zu einem Reichen aus einem Armen machten
die ihm dem Verwaisten eine Mutter gab

Er trat ein
Als Frau von Naraz n seine schöne Gestalt sein fri

sches Gesicht erblickte dessen trotzige Augen sie nicht be
merkte wurde ihr Herz warm und sie öffnete ihre Arme



alleinige Bestimmung darüber Das unzweifelhafte Recht
des Staats aber diesen Geistlichen wie jede andere zur
Leitung des Religionsunterrichtes deligirte Person aus ge
nügenden Gründen abzulehnen soll damit nicht eingeschränkt
werde Es bleibt als Grundsatz bestehen daß der Staat
berufen ist Personen die nach seiner Einficht für die Er
ziehung der Jugend gefahrbringend find von der Schule
fern zu halten An sich kann es nicht gemißbilligt werden
wenn Geistliche an der Lotung des katholischen Religions
unterrichts zunächst nicht behindert werden Ein unbeding
tes Recht auf diese Funktion haben sie indessen gegenüber
dem Staate nicht und es liegt genügender und gebietender
Grund vor sie von der Schule fern zu halsen wenn die
politische und kirchenpolitische Haltung der Geistlichen zu den
Zwecken des Staates die derselbe mit der Erziehung der
Jugend durch die Schule verfolgt in Widerspruch tritt
diese Zwecke also gefährdet erscheinen

Die Reichsregierung hat die Vorschläge der spani
schen Regierung in Bezug auf die Erledigung der Gustav
Affaire namentlich die Einsetzung einer Untersuchungecom
mission in Zarauz angenommen verlangte jedoch eine vor
herige Abschlagszahlung von 10,W0 Thalern

Die ultramontanen Blätter theilen jetzt den Wort
laut der Ansprache mit welche der Papst anläßlich der
neuesten Cardinal Ernennungen im Confistorium vom 15
d M gehalten hat Diese Ansprache hat nichts vor i ren
vielen Vorgängerinnen voraus nur vermißt man die Fülle
von Salz und Pfeffer die sonst zur Anwendung zu kom
men pflegt DerMchland uud Italien erhalten die üblichen
Vorwürfe ersteres auch wegen der Bismarck schen Note
über die Papstwahl Die deutschen Bischöfe werden be
lobt und der Papst bestätigt alles das was fie gethan
haben

Ueber den Anlaß zu dem Pserdeaussuhrverbot in
Deutschland geht der in Aarhuus erscheinenden Julands
post von unterrichteter Seite folgende Mittheilung zu

Der eigentliche Grund des von der deutschen Reichsregie
rung erlassenen Pferdeausfuhrverbots ist folgender Alljähr
lich findet in Preußen eine Pferdezählung statt und es
wird alsdann bei jedem einzelnen Thiere angegeben zu wel
chem militärischen Gebrauch es als am geeignetsten ange
sehen wird Bei der kürzlich vorgenommenen Zählung
Musterung stellte es sich nun heraus daß in einzelnen

Districtm 300 bis 400 Pferde weniger als im vorigen
Jahre zum militärischen Gebrauche vorhanden waren Als
eS zur Kenntniß der Regierung kam daß der Maugel da
durch entstanden sei daß Pferde zu militärischen Zwecken
nach Frankreich verkauft worden ward die Auefuhr sofort
verboten

Der Oberpräsident der Provinz Schlesien Graf
Arnim Bohtzenburg hat zu dem Vorschlage des katholischen
Bischofs I r Reinkens nach welchem der katholische Pciester
Peter Harniu mit der Seelsorge der Altkatholiken zu Got
tesberg und Hirschberg beauftragt und zugleich ermächtigt
wird anshülfsweise auch an allen anderen Orten der Pro
vinz Schlesien bet den Altkatholiken geistliche Functionen
vorzunehmen auf Grund des Gesetzes vom 11 Mai 1873
seine Zustimmung ertheilt

Die Ministerien des Innern und der geistlichen
Unterrichts und Medizinalaugelegenheiten erlassen in Be
treff der Untersuchung des Schweinefleisches auf Trichinen
durch Circularfchreiben an sämmtliche Regierungen Land
drosteien und das hiesige Polizeipräsidium eine Abschrift der
Polizeiverordnung der königlichen Regierung zu Magdeburg
vom 6 Juni v I wonach vor Aushändigung des Attestes
des Fleischbeschauers das Schwein nicht zerlegt das Fleisch
desselben an Andere nicht überlassen und zum Genusse für
Menschen nicht zubereitet werden darf zur Kenntnißnahme
und eventuellen Benr tzung

Der Anstifter und Gehülfe bei einem Hausfriedens
bruche ist nach einem Erkenntniß des Obertribunals vom

Aber Jerzy trat einen Schritt zurück als scheue er ihre
Berührung Fr ahnte weshalb fie kam und er rief den
Stolz seines ungebändigten Sinnes und das herbe Gefühl
seiner Verwaistheit zu Hilfe gegen eine leise Stimme die
ihm von Mutterliebe sprach von einer Heimath die er nie
gekannt Er hatte sich besonnen ob er überhaupt in diese
Unterredung willigen solle doch er wollte klar sehen und
Frau v Narazin auch nicht einen Schatten der Hoffnung
lassen falls sie gekommen in ihm ihren Enkel zu begrüße

Eine gewisse wilde Freude überströmte sein Inneres
er wollte keine Verwandten Niemand sollte ein Recht

auf ihn haben und losgelöst von den Banden gewöhnlicher
Menschen frei von Mein Einfluß den die Welt Stimme
des Blutes nennt sah er seinen Weg plötzlich einsam aber
zum Ziele führend vor sich

Und dieses Ziel Dieser Knabe mit der titanen
artigen Kraft dem ruhelosen Geist glaubte sich gestählt
gegen Schicksal und Menschen Agnata liebte er einz g
er betete sie an alle zärtliche Zuneigung seines reichen
Herzens strömte in diese eine Empfindung diese Liebe war
seine Größe und seine Schwäche zugleich

Fortsetzung folgt

Vermischtes

Falsche Thalerstücke hannoverschen Ge
präges sind in neuerer Zeit im Hamburg in den Verkehr
gebracht worden Die Falsificate welche das Bildniß des
Königs Georg und die Jahreszahl 1863 tragen sind aus
einer stark mit Blei versetzten Metallmischung gefertigt
und haben weder ein Münzzeichen noch eine Umschrift auf
dem Rande

Eine Berliner Sängerin Frl L erhält vor drei
Tagen ein Telegramm etwa folgenden Inhalts Sie müssen
Morgen hier die Rosine singen Honorar 100 Thaler
Erwarte Se Regisseur X Der Unterzeichnete war mit
Frl L früher eng befreundet und gehörte damalL dem

Z48

24 Februar cr nur dann als Mitthäter zu bestrafen
wenn er gleich dem Anderen in den fremden Raum ein
gedrungen ist

Wer schriftstellerische Werke einzelne Hefte eines
erst im Erscheinen begriffenen schriftstellerischen Werkes und
sonstige Waaren ohne Bestellung an einen oder mehrere
andere Orte außer seinem Wohnorte versendet um diese
Werk daselbst durch Andere für feine Rechnung verkaufen
zu lasse ohne einen Hausir Gewerbeschein zu beftzen ist
nach einem Erkenntniß des O ertribrnals vom 25 gebr cr
w gen Hanfi Gewerbestmerdefraudation zu bestrafen Da
gegen bedarf Derjenige welcher Subscubenten auf crschei
nenve Zeitschriften und Bücher aufsuchen läßt keines Hau
str Gewerbejcheines

Münster 22 März Das Gerücht von der Ver
Haftung des Frhrn v Wenr t Redakteur des Westfälischen
Merkur bestätigt sich nicht Ob derselbe noch in Münster
ist ist nicht bekannt

Leipzig 22 März Die heutige Feier des Gsbnrts
tageS Sr Maj des Kaisers begann mit einer Reveille
welche sich Morgens durch die Straßen der S adt bewegte
Sämmtliche öffentliche Gebäude und viele Privathäuser haben
sich festlich geschmückt Für heute Mittag sind große mili
tärische Feierlichkeiten in Aussicht genommen Heute Abend
findet Illumination der öffentlichen Plätze und ein Fest
banket im Schützenhause statt das vom Rache der Stadt
veranstalet wird

München 22 März Se Majestät der König hat
Se Majestät dem deutschen Kaiser zu dessen heutigem Ge
burisfefte auf telegraphischem Wege seine herzlichen Glück
wünsche ausgesprochen

München 22 März Der hiesige deutsche Krieger
bund hat gestern zu Ehren des Geburtstages Sr Majestät
des Kaisers ein Fest veranstaltet das einen sehr glänzenden
Verlauf nahm Der LandiagSadgeordnete Sepp brachte ein
Hoch auf den Kaiser aus in das die zahlreich versammelten
Theilnehmer enthusiastisch einstimmten Die Versammlung
beschloß ein Glückwunsch Telegramm an den Kaiser abzu
senden

Wien 22 März Die Wiener Blätter beschäftigen
fich sehr eingehend mit dem von der spanischen Regierung
gestellten Auelieferungsbegehren in Bezug auf den Znfanten
Alfonfo Die N sr Presse hebt aus drin Rindscheeiben
des spanischen Ministers der auswärtigen Ang legeühciteu
vom 29 Juli v I welches auch an den Gesanöten iu
Wien gerichtet war folgenden Passus hervor

Der Grausamkeiten von Cuenca zu erwähnen ist
überflüssig Man sengt und br mit beiaubt Privathäuser
und öffentliche Gebäude wirst Kranke aus den Fenstern
auf die Straße tödcet Unschuldige Oies die Scenen eines
blutigen Dramas von zweitägiger Dauer Man schlägt
Alles nieder man insultirt uns dies geschaht in Gegenwart
einer Prinzessin die als Eskorte Tod und Verzweiflung
hatte Nach diesen unerhörten Verbrechen erhalten wir
Nachricht von einem noch viel Schrecklicheren eine große
Zahl unserer Gefangenen wird nachsichtsvoll niedergemetzelt

die Feder sträubt sich die Gräueithaten wiederzugeben
und jedes spanische Herz fühlt die Schande daß es Spanier
waren welche solches verübten Ich kann Eure Excellenz
versichern daß das eben entworfene Bild nicht übertrieben
ist Ich zähle nur jene Ereignisse als Beispiele auf über
welche kein Zweifel obwaltet

Als Don Alfonso und Donna Blanca sich
später in Vinaroz auffielt wurde einer Frau welche sich
respectwidrige Aeußerungen erlaubt hatte folgende Strafe
zudiktirt Die Frau wird gefedert durch alle Hauptstraßen
geführt hinter ihr her wird ihr Gatte schreiten welcher
der Frau fünfzig Hiebe zu versetzen hat er wird diese
Hiebe mit aller Kraft führen da er im widrigen Falle
füsilirt wird Nach Beendigung des Umzuges werden dem

Hoftheaterverbande in Dresden als Mitglied an Sofort
sendet die Sängerin das inhaltschwere Wort Komme
über den Draht und rollt auf dem Schienenweg am nächsten

Tage nach dem nahen Elbfloreuz Frl L kam sah in
Dresden keinen Theaterwagen erstaunte und setzte sich in
eine Droschke Ankunft beim Theater auf dem Zeltet steht
statt des erwarteten Barbier ein Trauerspiel in 5 Akten
Neues Staunen I Frl L tritt in s Theater ein Niemand
empfängt niemand grüßt sie Staunen Nr 3 Endlich
naht der Intendant der sie zu kennen scheint und der sie
mit den Worten anredet Run verehrtes Fränlein was
führt sie nach Dresden Sprachloses Erstaunen
Nach einer Weile erholt sich das Fräulein Ihre ehrende
Einladung heute Abend die Rosine zu singen Wo

Hier Wer hat Sie denn dazu eingeladen
Diese Depesche Frl L entfallet das inhaltsschwere
Telegramm und reicht es mit der Miene getränkten RechtS
bewußtseins dem Intendanten hin Dieser liest lächelt und
spricht H rr Regisseur X war vor einem Jahre noch
hier heute weilt er in Hamburg und in dieser alten freien
Reichsstadt erwartet man Sie auch heute Sie haben über
sehe daß die Depesche nicht aus Dresden sondern aus
Hamburg kommt Frl L war nach dieser Erklärung einer
Ohmacht nahe Um das geknickte H rz wieder anszuricht n
und eS über den Verlust der 100 Thaler zu trösten sah
sich Frl L die Schätze des grünen Gewölbes an Ham
burg erwartete die berliner Rosine vergeblich

Als Ersatz deS persischen Jnfectenpulvers hat sich
der wilde Rosmarin als äußerst empsehlenswerth bewährt
Diese Pflanze tödtet sowohl in frischem als getrocknetem
Zustande Läuse Wanzen Flöhe Mitten Speckkäfer u d
deren Larven die Maden von Fliegen und wahrschtinlich
auch noch andere Insekten Etwas von der aus wildem
Rosmann gezogenen Tinktur stillt auf die Wunde gebracht
außerdem nicht nur in kürzester Zeit das miaut stehiiche
Juck sende auch dcn Schmerz von Insektenstiche Die

Manne jene fünfzig Hiebe zurückerstattet die er seiner Frau
gespendet

Die Strafe wurde buchstäblich ausgeführt
Da an der Wahrheit dieses entsetzlichen Thatbestandes

der übrigens s Z auch von einem großen Theil der euro
päischen Presse konstatirt wurde nach seiner Aufnahme in
ein amtliches Aktenstück nicht zu zweifeln ist so genügt wohl
diese Erinnerung um seinerseits das Auslieferungsbegehren
der sp mischen Regierung vollkommen gerechtfertigt erscheinen
z r lassen w e and rerseits diejenigen welche jene Anordnung
gefressen oder geduldet haben von jeder anständigen Ge
sellschaft auszuschließen

Am 22 März wurde in Venedig das Denkmal Da
niel Man ins des Diktaters vo Venedig im JaKre
18 8 enthüllt u d ist dieser Tag gewählt als der Jahres
tag der Kapitulation der österreichischen Besatzung von Ve
nedig gegeuüser Maniu Es ist nicht undenkbar daß dem
Kaiser Franz Josef uud seinen Rathgebern bet der
schnellen Fassung des Entschlusses Venedig zum Orte der
Zusammenkunft mit Victor Emanuel zu wählen diese Denk
mals Enlhüllm g zu der große Vorbereitungen getroffen
sind unbekannt war Jedenfalls ist es höchst tendenziös
und ungerecht wenn ein Theil der italienischen Presse aus
der Wahl Venedigs zum Rendezvous kurz nach jener Ent
hüllung eine Beleidigung Italiens herauszudemonstriren
sucht

Venedig 22 März Die Enthüllung des Denkmals
Daniels Manin hat heute in feierlicher Weise stattgefunden
Die tadt war zu Ehren des TageS reich beflaggt und
die Geschäfte blieben geschlossen

Versailles 19 März Die Minister sind in den
Abtheilungen der Nationalversammlung über die Auflösung
der Nationalversammlung wiederholt befragt worden und
haben indem sie auf die zahlreichen noch nicht erledigten
Gesetzentwürfe hinwiesen geantwortet daß dieselben vor der
Auflösung zur Berathung gelangen müßten Zugleich hätten
die Minister erklärt daß nur die Nationalversammlung
selbst den Tag der Auflösung bestimmen könne auch sei es
geboten nicht lange Zeit im Voraus den Tag der Auflösung
festzusetzen um nicht eine vorzeitige Wahlbewegung hervor
zurufen Der Minister der auswärtigen Angelegenheiten
Herzog von Decazes sprach sich nachdrücklich in demselben
Sinne aus indem er namentlich hervorhob daß das Aus
land seine Blicke auf Frankreich gerichtet habe

Versailles 20 März Die Nationalversammlung
hat sich heute nach einer kurzen Sitzung bis zum 11 Mai
vertagt

Madrid 19 März Die Regierung läßt in ihren
Organen erklären daß sie der Veröffentlichung der mit
Cabrera über Abschluß eines Convenio getroffenen Verein
barung vollständig fern stehe Die den EaUisten evemnell
zuzustehenden Bedingungen seien übrigens dieselben welche
die Regierung s Z unter ähnlichen Umständen den nörd
lichen Provinzen bewilligt habe

Barcelona 21 März General Mactinez Campos
ist hier eingetroffen Nachrichten zufolge in Olot einge
zogen nachdem er die Karlisten geschlagen und 300 Ge
fangene gemacht hatte

A S Halle ud Umgegend
Seit gestern weilt Herr Professor Klopfleisch

aus Jena hier um das Museum der A terthümer zum
Zweck seiner Forschungen über den prähistorischen Man
schen zu besichtigen

Wir machen auf das heute beginnende Gastspiel
des Herrn Weirauch der vor längeren Jahren unser
Publikum entzückte und das Fräulein Spann aufmerksam

Im vierten Quartal des vergangenen JahreS
sind auf dem Bureau deö Standesamtes angemeldet
Geboren 590 Gestorben 462 und Eheschließungen 128

Pflanze verdient wegen dieser Eigenschaft die größte Beach
tung Sie ist aller Wahrscheinlichkeit nach geeignet das
theure und so oft verfälschte Insektenpulver vollkommen zu
ersetzen Am wirksamsten ist sie im grünen Zustand und
in der Blüthe wo sie auch eingesammelt werden sollte

In Joachimsthal in Böhmen ist ein Gruben
brand ausgebrochen Zwanzig durch den Qualm betäubte
Bergleute wurden mit Lebensgefahr gerettet zwei fanden
den Tod

Wie oft ist schon durch du Presse das Publckum
insbesondere das auf dem platten Land wohnende vor den
Betrügereien herumziehender Zigeunerbaude gewarnt worden
und doch kehren immer noch Fälle wieder in denen Land
leute namentlich Frauen das Opfer ihrer Unwissenheit und
Leichtgläubigkeit werden Dieser Tage kam eine Zigeuner
gesellschaft durch Markkleeberg bei Leipzig und es dauerte
nicht lange so fand sich eine Zigeunerin bei einer Gutsbe
sitzersfrau ei um dieselbe v n ihrer Krankheit zu befreien
Die Gutsbesitzerin ging richtig auf den Leim und ließ fich
allerlei Hokuspokus von der Zigeunerin vormachen welche
für ihre Mühewaltung nicht einmal Entschädigung verlangte
Der Hinkende Bote kam nach Als der Mann der Guts
besitzerin nach Hause zurückkehrte und den Vorgang erfuhr
wurde sofort das vorhandene Baargeld revidirt und es er
gab sich daß 8 halte Silberihal r fehlten welche nur die
Zigeunerin mit fortgenommen haben konnte Auf sofortige
Anzeige bei der Gensdarmerie gelang es die Bande im
Gasthofe zu Gaschwitz einzuholen und es wurde die betref
fende Frau arretirt Nach räglich stellte sich heraus daß sie
auch in Dölitz ein ähnliches Kunststück ausgeführt hatte

Amerikanische Zeitungen berichtn daß ein Erdbeben
zu Guadal jara in M xico am 11 Februar Häuser und
Archen beschädigte Hu gleiche Zeit fanden heftige Aus
biüche des Vulkans Sebouco statt Dre Erdstöße dehnten
sich bis San Cristabal aus wo Häuser zerstört und meh
rnc Pe scnen getödtet wurden



Nm 22 Vormittag gegen 12 Uhr ertränkte sich h
vor dem Gerinne tes Neubaues der Bäckermühle der 15jäh
rige Bäckerlehrling Karl Wehe anscheinend weil er von
seinem Meister wegen ew S Gelddiebstah s erfolgt wurde
Der Leichnam ist noch nicht gefunden

CivilstanZs Register Zer Stadt Hake
Meldung vom 22 März

Eheschließungen Der Handarbeiter W C Bandewe
H pitalpü tz 10 w d E W Ernst Ttmbcngasss 5 z

Geboren Dsm Handarbeiter G Schneider em S
Wuchererstraße 3 Ems unedel T Schützeng ö

Dem Fabrikarbeiter W G A Dannenberg
eine T Oberglaucha 23 d Dem Roßschlächter
G L R Möbius ein S Töpferplan 2 Dem
Restaurateur Ey G W Wendel ein S BahnhosS
stratze 8 D m Kaufmann G A Stolle ein S
KönigSstraße 2 Dem Kaufmann I Gruneberg

eine T gr Ulrichsstraße 39
Gestorben Die Witlwe El sabeth Rümenapp geb

Vogelbein 69 I 8 M 2 T Altersschwäche Lin
denstraße l6 Des Handarbeiters W Benne
mann T Bertha Minna Enulie 4 I 1V M 17 T
Lungenentzündung Hanfsack 4 Des Handarbeiters
F W Schubert T Friederike AuMste Emma 1 I
8 T Unterleibsentzündung Klausthorvorstadt 1k
Die Wittwe Marie Weßling geb Voigt 77 I
1 M 5 T Wassersucht Saalberg 5/6 Des Kauf
manns A Kiesewetter T Marianne 5 M 2i T
Krämpfe Merseburg r Chaussee 11b Der Hand
arbeiter Friedrich Gcbhardt 33 F 8 M 15 T
Rückenmarkentzündung alter Markt 18 Die Wittwe
Christiane Dorothee Rothe geb Hillbrecht 9V I
24 T Altereschwäche alte Prommade 11 Des
Conditors H Josiger Ehefr O H geb Leinung

349

28 I 7 M t T Lungentuberkulose Fleischerg 39
Des Koppelknechts I G Brendel Zwillingstöchter

Jda Anna 1 T nnd Marie Emma 2 T Schwäche
Gottesackergasse 6 Des Schuhmacheis W F

Fuchs T Wilhelmine Erdmuthe Emma 6 T Krämpfe
alter Markt 36 Des Wagenrevisors R Wilke

T Fanny S lma 8 T Krämpfe gr Brauhausg 16
Der Handarbeiter Christoph Ernst Wölbing 69I

11 M 13 T Pneumonie vor dem Geistthor 8

Hallesche Produkten Börse vom 23 März
Getreidezewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo in festerer Haltung werden auch für seine Qua
litäten höhere Preise bewilligt 183 192 M vereinzelt höher
geringer 168 180 M

Roggen 10W Kilo matt ziemliches Angebot 171 174 M
Gerst ION Kik flau schwieriges Geschäft Landgerste 174 177

M feine u Chevaliergerste 180 183 M
GerswMai SV Kil IS /z 14 M nominell
Haf r 1VS0 Kil 1SS 207 M

Illvti ohne Handel
Wicken 1000 Kilo 216 225 M
Mais 1000 Kilo 159 M trockene Waare feuchte u desecte billiger
Lupinen 1000 Kilo gelbe 180 M blaue 165 M
Kleesaaten 50 Kilo ohne Geschäft Esparsette 2 4 M
Kümmel 50 Kilo 40 z 42 M zu notiren
Oelsaaten 10 10 Kilo ohne Handel
Stärke 5 Kilo 23 M gesucht Vorräthe fast geräumt Stuben

stärkc höher bezahlt
Spiritus 10,000 Liter pLt loco höher Kartoffel 58,30 Rüben

vhne Angebot
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo 27 M fest
Prima Solaröl 50 Kilo bei lebhaftem Geschäft guter Abzug

dvit d 50 Kilo
Rohzucker 50 Kilo
Rübeufyrup 0 Ms
MbemluUli W A
Pflaumen 50 Kilo
Kirschen 50 Kilo

Kartoffeln 1000 Kil Speise 21 22 M angeboten Brenn
gesucht

Lelkuch 50 Kil 8 9 M hiesige Mühlen auswärtige 8V
8 MFutl mch i 50 Kilo 8 M

Klei KV Kilo Nogü 7 M Weizengrieskleie KV M Schaalen
5 5V M auswärtige Sorten je nach Qualität

Heu 50 Kilo 6 7 M
Stroh 50 Kilo 2 2 M
Malzkeime 50 Kilo 6 M knapp

V V Mtvvvetl vdr vebunL

Volksbibliothek auf dem Rathhause
Mittwoch u Sonnabend Ab von 7 8 Uhr aeöffuet
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Bekanntmachung
Unter Berzugnahme auf die Polizei Verordnung vom 2 Mai 18öl wird das

Publikum darauf aufmerksam gemacht daß der Wohnungs Umzug zum II Quartale 1875
bei kleinen Wohnungen am 1 April bei mittleren Wohnungen am 2 April und bei grö
ßeren Wohnungen am 3 April Abends beendet sein muß

Halle a/S den 2V März 1875 Die Polizei Verwaltung
Nothwendiger Verkaust

Im Wege der nothwendigen Subhastation
sollen nachstchende auf den Namen des
Schuhmachermeisters Johann Friedrich
Planert zu T eutschenthal im Grundbuche
eingetragenen Grundstücke und zwar

Flnr Obertentschenthal Nr 43
Nr 6 Nr 11 der Karle 167 Ruthen

Feld
Nr 7 Nr 63 der Karte 19 Morgen 64

Ruthen Feld
früher 1 2 3 wozu das Grund
stück 38,1 Flur Unterlenlscheuthal xsr
tmöntmUtör flichö t

L Flur Nutertentschenthal Nr 38
1a Nl 1l7l1 des Flurbuchs am Äosoor

fer und Keulenraiue a n Kvpjwegs
Äcker 25 Ruthen F ld

und b Nr 1559 d des Flurbuchs im Weit
selde /z Ack r 46 Ruthen Feld

welche xörtillsutiitlitsr zu E ncM Vier
tellandes gehörig dessen übrige Be
standtheile in OoerteulscheiMalcr Flur
liegen

nach der Grundsteuer Mutter Rolle Ar
tikel 56

lfde Nr 1 Gemaikun Obertentschenthal
Plan Nr 114 Acker 63 Ar 56 M
Reinertrag 13,68 LA

lfde Nr 2 Gemarkung Oberteutschenthal
Plan Nr 11 Acker 12 Ar 80 M
Reinertrag 6,26 H

lfde Nr 3 Gemarkung Oberteutschenth ü
Plan Nr 11 Acker 16 Ar 76 M
Reinertrag 1,26

lfde Nr 4 Gemarkung Obertentschenthal
Plan Nr 6S Ack r 4 Hekl 94 Ar
36 IHM Reinertrag 166,48

am 23 Juni d Js Vorm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Snbhastationsrichter
versteigert und

am 30 Juui d Js Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag ver
kündet werden

Der Auszug aus der Grundsteuer Mutter
Rolle sowie beglaubigte Abschrift des voll
ständigen Grundbuchblattes können in unserm
Äureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur
Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 12 März 1875
Königliches Kreisgericht

Der Subhastations Richter
zez Holtze

Ein alter Plüschteppich ist in der Nacht
zum 26 d Mts einem verüchkigten Di be
abgenommen worden und liegt in meinem
Büreau zur Ansicht bereit

Halle den 2l März 1875
Der Staatsanwalt

Buchbinder Gehülfen

sucht E O BürgerTischlergesellen sucht Damm Gciststr 2

Lehrlings Gesnch
Für meine Eisenyandlung suche z 1 April

einen jungen Mann möglichst Sotm hiesiger
Eltnn als L prlmg Theodor Nichter

1z Lehrling gegen Kostgeld
suche für meine Duchomoeret

L v WürALr gr Steinstraße 14
Ein kräftiger junger Mensch zur Hausarb

u bei ein Pferd gesucht KlauSthoistraße 15
Ein lediger Hausknecht von außer

halb wnd sofort sür em Kauimannsgeschäft
ges ucht durch Frau Mnnewkifz

Ich suche zum 1 oder 15 April c eine
Juugfer welche gute Zeugnisse anfzuweistn

hat Frau von KrostgkLuisenstraße 7

Mehr Haus u Kiudermdch
bei Hot Lohn fof u I April sucht
Fr au Herrman n Spitze 12

Rähmiidchen gesucht Mühlgaffe 4 I
Nähmädchen gesucht Schülershof 12

Ein ordentliches fleißiges Mävchen sür
und Hausarbeit findet noch zum

1 April einen gnlen Dienst
gr Märkerstraße 26 2 Tr

Ein m der Küche gut erfahrenes Mädchen
wird sür eine stille Familie sos od 1 April
nach auswärts gesucht

große Schloßgasse 3

Offene Stellen f Köchinnen
Hans u Kindermädchen n

autzw u hier bei höh Lohn scs u sp Näh
Frau Scholle Rannischestraße 22

Eln Herrschaft Diener n junge
Kellner finden anaen hme Stellen Burschen
vom Lande wünschen Slellen mehrere recht
ordentl Mädchen von auswärts wünschen
1 April Stellen durch
Frau v p i Sv gr Schlamm 10

Ein in der Küche erfahrenes Mädchen
wird zum 1 April nach Frankfurt am Main
in einem sehr anständig Hause bei hohem
Lohn gewünscht Näher Auskurft bei

w Kräftige Formerlehrlinge

Ein tüchtiges Mädchen mit gulen Attesten
zum 1 April gesucht Zu erfragen

Gommergafse 3 I
Ein junges Mädchen zur Aufwartung eines

KindeS für Nachmittags gesucht
Mötzlicherweg 1 I v d Steinthor

Aufwartung gesucht Näheres
alter Markt 14

Ein Mädchen zum Tragen und Fahren
eines kleinen Kindes wird für einige Stunden
des Tagcs gesucht II Vereinöstraßs 4

Für ein Mündel e n tüchtiger Schlosser
meister gesucht Fiedler gr Brauhausg 18

Ein gewandter Bursche 15 Jahre alt
vom Lande sucht sofort oder später als
Laufbursche oder desgleichen eine Stelle
Za erfragen Rassische Straße 14 2 Tr

Ein junges Mädchen von 15 16 Jahren
wünscht bei einer vornehmen Herrschaft och
bis 1 ApUl Stellung Näheres

kl Brauhausgasse 15 II
Mehrere Mädchen mit guten Attesten such

St durch Frau Rötscher Kuttelpforte 5
Ein tüchtiges Mädchen sucht zum 1 April

Dienst Näheres gr Steinstraße 65
im Laden

Ein junges Mädchen vom Lande wünscht
leichten Dienst Näheres Fleischergasse 3

I etpZiiKvr R8ist äsr von Lrn Z odr disksr
innoAsImdto Iikäö uiul Ar ssolikktsIoLg,
vom 1 0vt6l ässAl äis Lsl Ltaxs mit
6 Atudön 83,3,1 unä VirtksoliaktgrÄiim vom
1 Oetbr auk Möbrorö Zabrs alläorvsitiA
zni vsrmiötbsn ässxi äis II ütaxs von
6 Ltuksn 8s,s,l unä Virtlisoliaktsräiimöii
vom 1 Ootbr ovsnt 1 luii s,n 2ii vor
mistköii Dr 8tvpIlÄN

Eiue herrschaftliche Wohuuug
Miethspreis 366 H ist zum 1 Juli d I
zu vermiethen Wo sagen H 5467 b

Haaseusteiu K Vogler
Leipzigerstraße 162

Wohnung von 2 Stuben K K u Zub
noch zu vermiethen Mühlweg 26 a

Mehrere herrschaftliche Wohnungen mit
Gas u Wasserleitung mit Garten u Vor
garten zu vermiethen von

S Löwendahl Geistthor 6 s
Die größere Hälfte des herrschaftlichen

Parterrelogis Königsstraße 7 bestehend
aus 6 Piecen Küche Kellerraum Torf
stall nud 3 Piecen im Souterrain ist
vom 1 Oktober 1875 ab zu vermiethen

Mühlweg 2Z ist die Bel Etage sofort zu

Ein Laden in lebhafter Lage ist mit Ge
schäft per 1 Juli oder später zu überneh
men Näheres in der Ex ped d Bl

Eine herrsch Wohnung in angenehm Lage
preiSw per 1 April zu bez Markt 17

Möbl Stube u K an 1 od 2 Herren
sofort zu vermiethen Bahnhofsstra ße 8 I

Steinweg 4S I
nahe am Waisenhause ist eine gut möbl
Stube n Schlafstube au 1 oder 3 Herren
z um 1 April zu Vermietheu

Werkstatt zu vermiethen Langegasse 5l
St K K RälSstraße 5o Miethe prän

46 H Zu erfragen KarlSstr aße 12
Wohnung zu 38 1 April eine desgl

1 Juli zu vermiethen Schmeerstraße 15
Fein möbl Stube ist sofort ober 1 April

u vermiethen Niemeherftraße 16 III r
Wegen Versetzung eine Beamten ist vom

1 April ab noch ein kleines freundlich möbl
Parterre Zimmer abzugeben

Niemeherftraße 15 Part links
Möbl Stube Fleischergasse 3
Fein möbl Zimmer mit Kab und gutem

Pianosorte zu vermiethen Fleischerg 41 II

Möbl St u K verm Franckensstr 7 II
Stube und Kammer zum 1 April

zu beziehen Zu ers Oberglaucha 25 I
St u K an einz Leute bis 1 April zu

vermiethen an d er Halle 15
Cine kleine möbl Stube zu vermte

theu Marktp latz 6Möbl St u K verm Graseweg 4
Möbl Stube und Kammer alter Markt 9
Möbl Slnre u Kammer kl S andberg 7
Kl möbl Stube Schülershof 16
Anst Schlafstellen m K Hallgasse 6
Anst Schlafstelle Zapfenstraße 26 II
Anst Schlafstellen gr Brauhausg 28 I
Anst Schlafstellen Steinweg 4

Eine Wohnung zu 56 96 wird zum
1 April pränumerando zu miethen gesucht

Näheres Oberglaucha Nr 4
bei Neumaun

Gesucht sreundl Wohnung per 1 Juli
im Preis von un ief 166 A für 2 einzelne
Damen Adr abzugeben im Werther schen
Laden am Markt

Eme ruhige Familie sucht zum 1 Juli e
Wohnung zu 66 76 Offerten unter
K K 14 in der Exped d Bl erbeten

llescher Aum herein
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Ii V Möbelfabrik MÄMzin
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KinderGAgeuWZlgezlgeffeTe
en Kr 8 und vu Äetail

MM GtlSMAEin noch gutes Sortiment in HG vissvi und
IU rIv K x tVÄvis empfehlen als ganz besonders preiswerth

GvZUHVOA s Leipzigerstraße 93

IZSsvri
mit und ohne 8piraIdoÄeii sowie dazu passende Matratzen empfiehlt in

großer Auswahl zu billigsten Preisen L 6454
VIIIi gr Mrichsstratze 6

Ctr
200

ab
Teplitz

ad Bahnhof
Halls a/S franco Haus pr

Ctr
bei Entnahme von

20 Ctr an

Stückkohle
Mittelkohle
Nutzkohle

Rm
45

37,50
19,50

Rm
145

13750
118

Rm
160
154
130

frei Haus
Pfg 90

85
70

ad Lager

Psg 85
80
67

Wiederverkäufer erhalten entsprechenden Rabatt

M2 8vnH i SS8 5l ivI SI
zu Bauzwecke tu beliebig geschlageneu Längen offerire billigst

N I is v r ZKSusis Magdeburgerstraße 43
ßSÄ r Hr 8tvi

wird durcb meine Katarrhbrödchen schnell
gcheilt Diese sind in Beuteln 3 stets
vorräthig in der Csnditorei von F David
in Halls a/Z

Berlin Dr II Slültvr pr Arzt c
Ambalema Regalia Cigarren

Stück 4 Mkpf bei
C Rotbenburg Königsplatz 6

kebr svA Oalkee
reiufchmeckeud a 16 H empfiehlt

Ztt Ii1ei e
Große harte saure Gurken
Pfeffergurken sehr schön im Geschmack

Gebirgs Preitzelsbeereu A 3
do mit Zucker ä A 5

Feine Messtua Apfelfiueu A 4
Gäusepökelfleisch ä A 4 und 5 H

bei

Bärgasse 19 am Markt

MMilchhaudluug Z
Täglich frische Milch u gute same Sahne

Bärgasse am Markt
Von jetzt jeden Wochsnma kc stehe ich mit

M Sorten Kiise billig besten Niederr Sahus
Käse M 7 H empfiehlt F Losch

30 48,000 Mark JnstitutSgelder im
Ganzen oder getheilt bat sofort auszvleihen

Die Königliche Uuiversitäts Kasse

Auction
Sonnabend den 27 März cr Vormittag

1t Uhr versteigere ich Leipzigerplatz S für
fremde Rechnung 20V Ctr Rotymehl Wei
zengriesklrie gegen gleich baare Zahlung

W Elfte Auc Cowmissar

Ausgezeichnet schöne WstMis S u
empfiehlt tätlich frisch

GVßAnZ Leipzigerstratze ZI
Wrflenmachermjlr Domgasse 4

empfiehlt s ne selbstangefertigten Bürsten und Pinsel Waaren zu den
billigsten Preisen UN Ktrsssvii Ik jssvsibev empfiehlt bllM 8omdarx

am IkarkroitÄK 1875 5 Illir iu Äer Uarktklrods
kro ramm 1 8tul ut Mittkr kür 8oli Obor LtreiMustr r OrZsI Liusvusl

ä storAÄ 2 Die si d n orte Okrlsti ur Lr u i tur s Solastiwiusr vkor
gtrsiodiustr n Or sl v Hsiuriob Kobüts 1585 1672 boardsiist v L liieä sl

Lillsts smä u Ii bsn iu äsn HsnälnvAsn äsr Lorrsn 8vllröävl 8 mon
Xaruirotit u r roollt m Älsrkt Kummsrirw klätiis 15 8xr lliedt nu
msrirts um Lotiiü äsr Xirotis 10 8 r 211 clsu Lmxorsu 7 /z K r I szcw 1 3gr

O II 1 rMein Comptoir und Wohnung befinden fich jetzt Marien
straß e Rr 2 sogenannte Gottesacker resp Degenkolbe sche Breite

Die Mustkalieuleihaustalt von o n rrm Barfützerstr v hält sich
als die hier billigste bestens empfohlen Neue Mufikalien mit höchstem Rabatt

Ein mittl gut verzinsbares Haus zu ver
kaufen Zu erfragen Gartengafse 6

Sopha verkauft Magdeburgers 3V
Glaserwerkzeug und Schleifstein zu v r

kaufen Oderglaucha 34
Eine fast neue Singer Nähmaschine so

wie ganz neue Ausstattuugs Bettwäsche
sofort m verlaufen Zapfenstraße 20 II

Einen birkenen Kleiderseeretair verkauft

billig Laugegasse 23Ein f Schweiu verk Weingärten 8

PreHsteineliefere zum allerbilligsteu Sommerpreis
Händler und größere Abnehmer erhalten den
Gommer Grubenpleis

Carl Martiui Taubengasse 3

Große Auction
Mittwoch den 24 März Nachmittag

1 Uhr versteigere ich gr Wallstratze 1
wegen Umzug bestehend in Mahagoni u
birkeueu Mobiliar als

1 mah Schreib und 3 desgl Kleider u
Wäschsecretairs 1 Chaiselongs 4 Sophas
4 Bettstellen mit Matratzen 1 Waschtisch
mit Marmorplatte Kommoden Spiegel
Tische Stühle 1 Kleider und ein Küchen
schrank 1 Partie gute Federbetten Bett
wäsche Küchengeräthe Ferner Oelge
mälde 1 Partie Roth und Weißweine
Champagner Selterswasser Brauselimonade

u dgl m I Hl
2 gebrauchte Bettstellen sind zu verkaufen

Merseburg er str 16 1 T r rechts
Eine fast neue Estrade für 2 Fenster ist

wegen Umzug billig zu verkaufen
Moritzzwinger 7 2 Tr

Ein großer und 2 kleine Huude sind billig
zu verkaufen Ackerfir Part

2 Fuhren Bruchsteine billig zu verkaufen
Wittekindstr I2i

Ein Haadrollwagev ein Ladentisch ein
Weinregal zu verkaufen bei I niüitvr

MaeulaturVerkauf
Neues rohes Makulatur in Folio und

Quart ist buch ries und centnerweise billig
zu haben Graseweg 18 2 Tr

5000 6600 Thlr zur zweiten Hhpo
thek hinter 8000 H Jnstitutengelder werden
auf ein neues Hausgrundstück hier innerhalb
der Feuer Verstcherungssuwmen gesucht

Justizrath

Eine Decimalwaage
zu kaufen gesucht

5 Ctr Tragkraft
Thalgasse 1

Nach beendetem Unterrichte bei Herrn Ka
pellmeister Reiuecke in Leipzig bin ich
bereit gewissenhafte Anleitung zu gediegenem
Clavierfpiel zu geben

Auua Böhme
große Steinftraße 64 2 Treppen

Die kiesjährige beginnt mit dem W Mlirz lind endet am
Z Mai 1875 Es werden

ea Opern in dieser Zeit L
zur Auffiihrusg gelangen n d habe ich ein HierNNöVNNeNleN zu ermäßig
teu Preisen eingerichtet mit welchem für die Abonnenten aber nur für diese bis Be
quemlichkeit verbunden ist daß denselben die gewählten Plätze jesen Tag bis 10 Uhr
Morgens reservirt bleiben

Eugagirt ist das bewährte Opern Ensemble des

Preise der Abonnements
welche nur von Mittwoch den 24 bis iml Sonnabend den

27 März ausgegeben werden
Gin Abonnement 15 Billets gültig bei 20 Abonnementsoorstellunge

zum Balcon 22 Mark 50 R Pfzum Parquet und den Parquetlogen 18 75
zum I Rang Mittel und I Parqaetloge 15

Zu recht zahlreiche m Ab onnement ladet hochachtunqSvollst ein

KlSrn

Mittwoch den 24 März
folgt ein Kunstballet mit Metamorphosen
lusg Anfang 5 Uhr zweite 8 Uhr

Mechanisches

Figuren Theater
im Brockenhaus

Hans der lnstige Kesselflicker Lustsp el in 2 Acten Hierauf
Zum Schluß ein Transparent Erste Vorfiel

E Grimmer
Ein BisamsPelzkragen ist am Montag

Abend in der gr Ulrichsstr Verl gegangm
Bitte selbigen gegen qute Belohn abzugeben

gr Ulrichsstr 52 H l II
Eine deutsche Fahne ca 10 Meter lang

am Stäbe durchgebrochen durch den Wind
entflogt Wiederbringer angemessene Beloh

nung Hedwigsstr 6
Einen Bisampelzkragen gefunden Abzu

holen Domgasse 4 II
Ich warne hiermit Jedermann meiner

Frau auf meinen Namen zu borgen da ich
keine Zahlung leiste

Eduard Schneider Maurer

Geschästs Verlegung
Meine Wohnung sowie das Berliner

Ofenlager befinden sich von heute ab Brüs

derstratze 16 C Heyn

Bitte kommen Sie
Mutter kränklich

Eine Dame wünscht Kindern sowie erwach
senen Damen in allen Handarbeiten und Ma
schmennähen Unterricht zu ertheilen Buch
werden daselbst alle Arbeiten in Weißnähen
und Sticken sauber besorgt Zu erfragen in
der Exped d Bl

Ein zweispänniger breitreifiger Kohlen
wagen steht billig zu Verkaufes

Luckengasse 6 bei Ferd Brömme

Sollten kinderlose Leute gesonnen sein
einen hübschen Knaben nicht zu jung für
ihr eigenes Kind anzunehmen bittet man
ihre werthe Adresse unter S B in der
Expedition d Bl niederzulegen

Eine Cylindernhr mit ueusilbsrmr Kapfil
verloren gegangen Der ehrliche Finder wird
gebeten dieselbe gegea Belohnung an den
Markthelfer Hanisch Leipzigers 6 abzugeben

OnRi K UR8Ss Lirt
zwischen Qnerfurt und Ober

Röblingen Babnhof
Vom 22 Mär au täglich regelmäßig

3 mal Omuibusfahrt von Qnerfurt nach
Röblingen nnd zurück
Abfahrt von Querfurt uach Röbliugeu

1 Wagen früh 5 Uhr
2 Wagen Bormittag 10 Uhr
3 Wagen Abends 6 Uhr

Abfahrt von Röblingen nach Querfurt
1 Wagen früh 7 Uhr
2 Wagen Nachmittag 3 Uhr
3 Wagen Abends 9 Uhr

Querfurt den 18 März 1875

LZl r i i t ZK Oz l
S 5,387b,

Stadt Theater
Mittwoch deu 24 März 1875

Mit aufgehobenem Abonnement
Zweites Gastspiel des Komikers Herr

uud der Soubrette Fräul Vl e s r
vom Friedrich Wilhelmstädtt

schm Theater iu Berlin
Berliner Droschkenkutscher

Große Posse mit Gesaug u Tanz iu 3 Acten
und 7 Bilderu von A Weirauch

Musik von Th Hauptner
August Herr A Weirauch

Fräul Th Spaun
Opernpreise

Restauration
2iim eläsMössedvu
Neues franz Billard

H 5,398k rr
kerx

Nitt vooli ixesvIIsodaktstaK
Wafferstand der Saale bei Trotha

22 März Wds am Umerp 1 M 40 C
23 März BkgS am Uuterp 1 M 36 C

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause
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